
für den VgT flenug ein t D K ni i

Tiere hatten keine Angst
WÜRENLOS Der Verein gegen Tierfabriken VgT konnte seine Vorwürfe nicht beweisen
DIETER MINDER

Staatsanwalt Daniel von
Däniken hat das Strafver
fahren gegen die Orga
nisatoren des Ranch
Horse Festival Würenlos
eingestellt Es gab keine
Tierquälerei

«Da damit keinerlei kon
krete Nachweise dafür vor

liegen dass im Rahmen
des Ranch Horse Festival

vom 4 5 8 2007 in Würen
los ein Tier misshandelt

oder unnötig überan
strengt wurde respektive
ein Kampf zwischen oder
mit Tieren stattfand bei

dem Tiere gequält wur
den ist das Verfahren ge
gen den Beschuldigten
mangels erstellter Tat ein

zustellen» begründet der
Aargauer Staatsanwalt sei
nen Entscheid Die Kosten

trägt der Staat
Den Anfang nahm die

Geschichte in Würenlos

Marco Gelmi Fred Wai

denmeyer und Peter Mark
walder hatten das Ranch

Horse Festival organisiert
den ersten Anlass dieser

Art in der Schweiz 25 Rei
terinnen und Reiter betei

ligten sich an den 5 Prü
fungen AZ 7 8 2007 Am
Abend fand ein Fest mit

viel Westernatmosphäre
statt und auch tagsüber
konnten die grossen Besu
cherscharen in Westernro

mantik schwelgen Über
allem klangen Country
songs

Am 10 8 2007 reichte

der Verein gegen Tierfabri
ken VgT vertreten durch
Erwin Kessler eine schrift

liche Strafanzeige ein Den
Beschuldigten wurde vor
geworfen «verängstigte
Rinder in einer Arena her

umgejagd» zu haben
«zum blossen Gaudi der

Gaffer und zum eigenen
Vergnügen» Die Veranstal
ter hatten für den Anlass

eine Bewilligung des kan
tonalen Veterinäramtes er

halten Darin enthalten

war ein so genanntes Cut
ting Beim Cutting wird
ein vorher bezeichnetes

Rind aus einer Herde sepa
riert und in einen offenen

Verschlag getrieben Dabei
muss das Pferd weitge

hend selbstständig also
ohne Lenkung durch den
Reiter arbeiten Der Staats
anwalt stellt fest dass wäh

rend des Cuttings die vom
kantonalen Veterinäramt
und vom Bundesamt für

Veterinärwesen gesetzten
Rahmenbedingungen ein
gehalten wurden

Auch Bilder Zeitungs
berichte und Zeugenaussa
gen brachten keine Be
weise im Sinne der Ankla

ge «Auf dem der Strafan
zeige beigelegten Foto von
der Veranstaltung ver
mochte der Zeuge bei kei
nem der darauf abgebilde
ten Tiere ein Anzeichen

von Angst feststellen»
heisst es in der Begrün
dung
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